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 Veröffentlicht am 08.06.2023

Rechtssatznummer

2

Entscheidungsdatum

08.06.2023

Norm

MOG 2007 §30 Abs1 Z5

Rechtssatz

Dass ein Delikt „gewerbsmäßiges“ Verhalten als Tatbestandsvoraussetzung normiert, führt nicht automatisch dazu,

dass ein Sammeldelikt vorliegt. Entscheidend ist vielmehr, ob das Merkmal der Gewerbsmäßigkeit – betre=end das

jeweilige Delikt – eine Lebensform oder innere Einstellung des gewerbsmäßigen Betreibers verwaltungsstrafrechtlich

sanktionieren soll (vgl VwGH 2000/17/0134).Dass ein Delikt „gewerbsmäßiges“ Verhalten als Tatbestandsvoraussetzung

normiert, führt nicht automatisch dazu, dass ein Sammeldelikt vorliegt. Entscheidend ist vielmehr, ob das Merkmal der

Gewerbsmäßigkeit – betre=end das jeweilige Delikt – eine Lebensform oder innere Einstellung des gewerbsmäßigen

Betreibers verwaltungsstrafrechtlich sanktionieren soll vergleiche VwGH 2000/17/0134).
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